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Der Herr behüte dich vor allem Übel, 

der Herr behüte deine Seele. 
Psalm 121,7 

 

Die besten Wünsche zum neuen Jahr 
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Das neue Jahr beginnt 
nicht nur mit den ver-
schiedensten Vorsät-
zen, sondern auch oft 
mit wichtigen Fragen. 
Wie wird das neue 
Jahr sein? Was bringt 
es mit sich? Werde 

ich zum Schluss des Jahres 2020 
noch leben? 

Die Suche nach Antworten wird 
jedoch schnell durch den Alltag 
überholt, weil das Leben, je älter 
man wird, umso schneller vergeht. 
Im Matthäusevangelium sagt Je-
sus: „Kommt alle zu mir, die ihr 
mühselig und beladen seid! Ich 
will euch erquicken. Nehmt mein 
Joch auf euch und lernt von mir; 
denn ich bin gütig und von Herzen 
demütig; und ihr werdet Ruhe fin-
den für eure Seele. Denn mein 
Joch ist sanft und meine Last ist 
leicht.“ (Mt 11,28-30).  

Wenn ich also auf der Suche nach 
Antworten bin, ist eine Bedingung 
seitens Jesu: Kommt alle zu mir. 
Es reicht nicht nur die Fragen zu 
stellen, sondern ich muss mich 
aufmachen und mit all dem, was 
an Fragen, Belastungen, Leid in 
mir ist, zu Jesus kommen. Es ge-
schieht im Gebet, wo ich alle diese 
Dinge Jesus übergeben kann und 
nicht weiter beladen durch das Le-
ben gehen muss, mit der Gewiss-
heit seiner Worte: ich werde euch 
Ruhe verschaffen.  

Eine gute Begegnung mit Jesus, 
wo ich alles abladen kann, ist die 
Zeit der Anbetung vor dem Aller-
heiligsten Sakrament des Altares. 
Jeden Samstag nach der hl. Messe 
gibt es die Möglichkeit einer hal-
ben Stunde der Anbetung mit 
dem Segen zum Schluss. Aber 
auch im Jänner, immer am 13ten, 
ist der Anbetungstag unserer 
Pfarrgemeinde, wo wir für die 
Weltkirche, für die Diözese, für 
die Pfarrgemeinde, aber auch für 
uns selbst beten können. Die 
Stunden der Anbetung sind im 
Pfarrboten abgedruckt. Nutzen 
Sie, wenn Sie nur können, die Ge-
legenheit, am Anfang des Jahres 
vor dem Allerheiligsten Sakra-
ment auch Ihre Sorgen und Fra-
gen an Jesus zu übergeben. Ich  
kann das in der Gewissheit, dass 
Jesus mich liebt und nicht will, 
dass ich unter verschiedenen 
Jochs, die ich mir selbst, oder die 
andere mir auferlegen, zerbrochen 
werde. Sein Joch drückt nicht und 
seine Last ist leicht.  

Dazu sagt Jesus, dass das Herz 
ruhiger wird, freier von den Fra-
gen und Sorgen, die ich an ihn 
übergeben habe, also erfüllt mit 
dem inneren Frieden, der sich 
dann auf Menschen, denen ich 
begegne überträgt.  

 

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 
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men und unterhielt sich bestens 
bei den dargebotenen Leckerbis-
sen.  

Die Pfarre St. Marein wollte mit 
der schon traditionellen Nikolaus-
feier besonders den Kindern Freu-
de am Glauben und gelebtes 
Brauchtum vermitteln. „Es ist uns 
wichtig, dass Kinder in den Glau-
ben langsam hineinwachsen kön-
nen und dabei positiv erfahren, 
wie gemeinschaftsstärkend und 
froh machend christlicher Glaube 
ist. - „Das Fest des Nikolaus, der 
als besonderer Heiliger der Nächs-
tenliebe die Botschaft Jesu vom 
glücklich machenden Reich Gottes 
durch sein Leben und Handeln be-
zeugt hat, bietet dafür eine schöne 
Gelegenheit“, so Ortspfarrer GR 
Stronski. Als Dank für die Unter-
stützung besuchte der Nikolaus die 
Salutogruppe in Völking am 6. 
Dezember im Rahmen einer ad-
ventlichen Feier, zu der auch El-
tern und Familienangehörige der 
Klienten eingeladen waren, und 
überraschte die Anwesenden mit 
kleinen Präsenten.  

Am 5. Dezember fand in der 
Pfarrkirche St. Marein eine stim-
mungsvolle Nikolausfeier für Kin-
der statt. Viele Familien waren mit 
ihren Sprösslingen gekommen, um 
den Schutzpatron der Kinder zu 
feiern, miteinander zu beten, zu 
singen und den christlichen Glau-
ben erfahrbar werden zu lassen. 
Nach dem feierlichen Einzug des 
hohen Gastes und der Begrüßung 
durch Ortspfarrer GR Andreas 
Stronski sang Carmen Nickel-
Unterholzer unter jugendlicher 
Begleitung mit allen Mitfeiernden 
adventliche Lieder, wobei die Be-
geisterung der Kinder unüberhör-
bar war. Gemeinsam wurden Ge-
bete sowie Fürbitten gesprochen 
und danach verteilte Nikolaus an 
die Kinder einzeln Geschenke.  

Die Tagesstätte „Saluto Wolfs-
berg“ in Völking von „pro mente 
kinder -jugend -familie“ lud tradi-
tionsgemäß nach der Feier vor der 
Kirche zu wärmendem Tee und 
köstlichem Adventgebäck ein. So 
stand man noch gemütlich zusam-

Berührende Nikolausfeier in der Pfarrkirche St. Marein 
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Unsere Pfarre im Internet: www.sanktmarein.at 

 
AUS DEM ST. MAREINER PFARRLEBEN... 

Am Samstag, dem 23. No-
vember 2019 wurde in der 
Pfarrkirche Jakob Prietl, 
Sohn von Thomas Lavrencic 
& Melanie Prietl getauft. 
Wir freuen uns mit der Fa-
milie über unser neues 
Pfarrkind. 

Intentionen des Lebendigen Rosenkranzes im Jänner  

1. Rose    

Um Schutz & Segen 

für die Pfarrgemeinde 

im neuen Jahr 

2. Rose 

Für die Firmlinge unserer 

Pfarrgemeinde und ihre 

Familien 

3. Rose 

Um neue geistliche 

Berufungen 

4. Rose 

Für unseren neuen 
Bischof Josef 
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Freitags, 15 Uhr 
Barmherzigkeitsrosenkranz 
in Siegelsdorf 
Jeden Freitag treffen sich Gläubi-
ge in der Filialkirche Siegelsdorf 
zum gemeinsamen Gebet. Nutzen 
auch Sie diese Möglichkeit, Ihren 
Glauben im Gebet zu vertiefen 
und die Nähe Gottes zu erfahren.  
 

Fr, 3. Jan., 9 Uhr 
Krankenkommunion 
Pfarrer Stronski 
bringt allen älteren 
und kranken Pfarr-
angehörigen am 
Freitag, dem 3. Ja-
nuar, ab 9 Uhr, die 
Krankenkommunion gerne ins 
Haus. Bitte melden Sie sich dazu 
telefonisch im Pfarramt an  (Tel.: 
04352/ 81152). Die Krankenkom-
munion will eine Stärkung im 
Glauben sein und soll auch die 
besondere Verbundenheit der 
Pfarre mit allen Gebrechlichen 
und Kranken zum Ausdruck brin-
gen. 
 

Mo, 6. Jan., 9 Uhr 
Dreikönigsfest mit Pfarrcafé 
Am Dreikönigstag findet um 9 
Uhr ein Festgottesdienst statt, den 
unsere jugendlichen Sternsinger 
und die Reisberger Sternsinger 
besonders festlich mitgestalten 
werden.  
Dabei wird auch wieder gesegne-
ter Weihrauch an die Gottesdienst-

teilnehmer verteilt. Im Anschluss 
an die hl. Messe lädt die Pfarre 
zum monatlichen Pfarrcafé ins 
Pfarrzentrum. 
 

Mo, 13. Jan, ab 7 Uhr 
Anbetungstag  
Den Glauben vertiefen - Am An-
betungstag sind wir besonders zu 
diesem Ehrendienst vor dem Aller-
heiligsten aufgerufen.  
Anbetungsstunden: 
07.00 Uhr  Beginn der Anbetung mit der 
 hl. Messe in der  Hauskapelle 
 und bis 9 Uhr stille Anbetung   
09.00 Uhr   Reinfelsdorf, Weisenau, Priel   
10.00 Uhr  Reisberg, Aichberg  
11.00 Uhr  Siegelsdorf, Thürn 
12.00  Uhr  Priester  
13.00 Uhr  Ober-, Unteraigen, Schaß-
 bach,  Schobersberg, Winkling  
14.00  Uhr  Kleinrojach, Pichling  
15.00 Uhr  St. Marein, Völking  
16.00 Uhr  Kleinedling – in der Pfarrkirche 
17.00 Uhr  Allgemeinde Anbetung 
18.00 Uhr  Hl. Messe mit feierlichem Ab-
 schluss  
 

Mi, 15. Jan., 19.30 Uhr 

Ökumenisches Bibelgespräch 
Unser monatliches Bibelgespräch 
beginnt am Mittwoch, dem 15. Ja-
nuar, um 19.30 Uhr. Zu dieser of-
fenen Runde, die ganz im Zeichen 
der ökumenischen Gebetswoche 
für die Einheit der Christen steht, 
sind alle eingeladen, die sich im 
Glauben vertiefen und über bibli-
sche Themen austauschen wollen. 

TERMINE AUS DORF– UND PFARRLEBEN 
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Kanzleistunden  
Unsere Pfarrkanzlei hat zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet: 
Montag, von 09-10 Uhr und Donnerstag, von 17-18. 30 Uhr.  
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer GR Stronski telefonisch unter 
0699-100-411-95 oder über das Pfarrtelefon  04352/81152.  

Fr, 17. Jan., 9 Uhr 
Antoniusfest in Siegelsdorf 
Am Antoniustag fei-
ern wir um 9 Uhr in 
Siegelsdorf traditi-
onsgemäß einen Fest-
gottesdienst zu Ehren 
des Schutzpatrons der 
Haustiere. Ganz be-
sonders sind dazu alle 
Landwirte und Haustierbesitzer 
eingeladen. 
 

Ab Do, 16. Jan. 
Messintentionen 
Messintentionen für März können 
Sie ab 16. Januar in der Pfarrkanz-
lei telefonisch oder persönlich be-
stellen. 
 

Ab Di, 21. Jan., 14 Uhr 
Mitten im Leben 
Das Seniorentrai-
ningsprogramm 
„Mitten im Leben-
auch im Alter le-
bendig und selbst-
bestimmt“ beginnt 
im Jänner wieder: 
 

Dienstag, 21. 01. 2019   
Beginn 14 Uhr  im Vereinsraum 
der Volksschule St. Marein 
 

Mittwoch, 22. 01. 2019    
Beginn 14 Uhr (MÄNNER-
GRUPPE)   ebenfalls im Vereins-
raum der Volksschule  St. Marein  
 

Die Einheiten (10 mal) à 90 Minu-
ten finden wöchentlich statt. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, einfach zur ersten 
Kursstunde hinzukommen. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich.  
 
 

Do, 30. Jan., 18.30 Uhr 
Taufgespräch 
Alle Paten und El-
tern, die ihr Kind 
im Februar taufen 
lassen möchten, 
sind am Donners-
tag, dem 30. Januar, um 18.30 Uhr 
im Pfarrzentrum zum Taufge-
spräch eingeladen. Tauftermine 
sind vorher rechtzeitig mit Pfarrer 
GR Stronski persönlich abzuklä-
ren. 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

Die Pfarre gratuliert allen 

Geburtstagskindern! 

Im Dezember durften wir besonders 

folgenden Jubilaren herzliche Glück-

wünsche überbringen 

Elfriede Müller (75); 
Erika Schlatte (80); 
Christian Visotschnig (80); 
Christian Kottnig (85); 
Wilhelm Wascher (85); 
Johann Zarfl (80); 
Erika Jäger (80); 
Maria Blaschitz (94); 
Erika Visotschnig (80); 
Gottfried Brenner (80). 

 

Allen Geburtstagskindern Gottes 
reichen Segen für noch viele 
Jahre voll Lebensfreude, Ge-
sundheit und        Zufriedenheit 
wünschen  
Pfarrer Mag. Andreas Stronski  
und der Pfarrgemeinderat. 

Zu Gott heimgekehrt ist: 

+Ottilie Graf (90). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe. 
(Augustinus) 

Die Pfarre dankt für die 
Spenden anlässlich des  Be-
gräbnisses von: 
+Ottilie Graf: Fam. Scharf; Priska 
Rieger; Andreas Traußnig; Fam. 
Stefan Grumet; Fam. Eichhübl; 
Fam. Anna & Oswald Sand; Fam. 
Maria Riegler; Fam. Rosa 
Pachatz; Fam. Nestler; Gertraud 
Heine; Hermann Grumet; Fam. 
Baldauf & Sand.   
 
Insgesamt: 385€ . 
 
 
Herzlichen Dank der Trauerfami-
lie und allen Spendern. Die Spen-
den werden für den Blumen-
schmuck und die Erhaltung der 
Pfarrkirche sowie für soziale 
Dienste in der Pfarre verwendet. 
Die Familie erhält ein Dankschrei-
ben mit den genauen Spendenbe-
trägen. 
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GOTTESDIENSTKALENDER FÜR JÄNNER 2020 

Mi 01. Jän. 09.00 HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA: Für die Pfarrge- 
   meinde 
Do 02. Jän. 18.00 +Maria Zenz & Ang.; +Ottilie Graf 
Fr 03. Jän. 18.00 Um neue geistliche Berufungen;  
Sa 04. Jän. 18.00 +Josef & Mathilde Temmel, Berta Knapp & Gabriele Rettl; +Fam. Reichel & 
   Wollautz 
 
So 05. Jän. 09.00 2. Sonntag nach Weihnachten: Für die Pfarrgemeinde 
  E.L.:  gestiftet von Arno Brenner 
Mo 06. Jän. 09.00 Erscheinung des Herrn: Für die Pfarrgemeinde 
Mi 08. Jän. 18.00 +Maria & Johann Traußnig, Leopold & Graf;  
Do 09. Jän. 18.00 +Ferdinand Rothleitner, Eltern & Geschwister  
Fr 10. Jän. 18.00 +Pfarrer Ferdinand Kanzian 
Sa 11. Jän. 18.00 +Ernst Moitzi & Eltern Brunner; +Eltern Wastian, Gerhard & Gottfried  
   Wastian; Cölestin & Maria Schusser & Josefine Satz  
 
So 12. Jän. 09.00 Taufe des Herrn: Für die Pfarrgemeinde 
  E.L.: gestiftet von Fam. Unterkircher 
Mo 13. Jän. 07.00 ANBETUNGSTAG: für Stifter & Wohltäter der Pfarre 
  18.00 frei 
Mi 15. Jän. 08.30!! +Franz Wascher, Johanna Petschenig & Ang.; +Karl Jäger 
Do 16. Jän. 18.00 +Fam. Wischer  
Fr 17. Jän. 09.00 Siegelsdorf: +Fam. Zetter 
  18.00 frei 
Sa 18. Jän. 18.00 +Fam. Veronik, Gertrude & Johann Theuermann & Felix Schatz 
 
So 19. Jän. 09.00 2. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 
  E.L.: gestiftet von Elfriede Rothleitner 
Mo 20. Jän. 08.30 +Johann & Maria Traußnig, Leopold & Graf 
Mi 22. Jän. 18.00 frei 
Do 23. Jän. 18.00 frei 
Fr 24. Jän. 18.00 frei  
Sa 25. Jän. 18.00 +Anna & Paul Pichler 
 
So 26. Jän. 09.00 3. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 
  11.30 Reisberg: frei 
  E.L.: gestiftet von Elsa Jäger 
Mo 27. Jän. 08.30 +Eltern Franz & Ludmilla Weinberger & Ang., Maria Schatz & Schwester  
   Mathäa   
Mi 29. Jän. 18.00 frei 
Do 30. Jän. 18.00  Um Gottes Schutz & Segen; +Johann & Antonia Riedl 
Fr 31. Jän. 18.00 Für lebende & +Mitglieder des Lebendigen Rosenkranzes 
 
 
Beichtgelegenheit: Von Mittwoch bis Sonntag eine halbe Stunde vor der hl. Messe, oder nach Vereinba-
rung 
Jeden Samstag nach der hl. Messe eine halbe Stunde Aussetzung des Allerheiligsten Sakramentes 


